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Wann benötigt der Patient
Informationen ?
• Diagnose-Klärung

- Informationen durch den
Hausarzt

- Facharztsuche
- Erste Orientierung
„Was ist Rheuma?“

• Diagnose
- Information durch

Rheumatologen
- 1. Quelle: Internet
- Informationsflut
- gesicherte, unabhängige
Informationen

- Fragen zu persönlichen
Lebensveränderungen



Wann benötigt der Patient
Informationen ?

• Neue Behandlungswege /
Eingriffe /
Änderung der Lebenssituation
- Informationen durch den Arzt
- spezifische Informationen
- Erfahrungen anderer

Informationsgespräche
benötigen Zeit !

Aber: der gut informierte Patient 
ist auch der bessere Patient



Möglichkeiten der Selbsthilfe
Ziele der Deutschen Rheuma-Liga

• über Erkrankung und Behandlungsmöglichkeiten 
zu informieren

• aufzuklären

• Versorgungssituation zu verbessern

• Bewegungsangebote zu schaffen

Betroffene kennen das Leben mit der Erkrankung
Betroffene können Mut machen
Betroffenen-Kompetenz



Die Deutsche Rheuma-Liga NRW 

• Ca. 45.000 Mitglieder
• 98 örtliche Arbeitsgemeinschaften

(rechtlich nicht selbständig)

• Ca. 1.500 Ehrenamtliche
in den Leitungsteams

• Hilfs- und Selbsthilfegemeinschaft



Angebote landesweit
Jedes Mitglied erhält sechsmal im
Jahr die Verbandszeitschrift „mobil“

Umfangreiches
Informationsmaterial zu
verschiedenen rheumatischen
Erkrankungen

Ärztlicher Telefonservice

Beratung für Mitglieder in sozialrechtlichen Fragen

Inhaltlich breit gefächerte
Patientenseminare

Regelmäßige Schulung
von Ehrenamtlichen

Fort- und Weiterbildung von
Therapeuten, Ärzten



Angebote der 
Arbeitsgemeinschaften
vor Ort

• Beratung:
• Einzelberatung durch 

Betroffene
• Arzt- und Fachvorträge
• Informationsveranstaltungen

• Betreuung:
• Besuchsdienste für 

hausgebundene und 
schwerstbetroffene 
Rheumakranke

• Begegnung:
• Diagnose- und alters-

spezifische Gesprächskreise
• Gesellige Veranstaltungen 

• Bewegung:
• Psychologische 

Schmerzbewältigungskurse
• Ergotherapiekurse
• Funktionstraining
• Ergänzende Bewegungsangebote



Informationen und Beratung
in Kooperation mit Kliniken

• Rheuma-Cafés
• Qualitätssteigerung 

ehrenamtlicher
Beratung



Vielen Dank  für Ihre

Aufmerksamkeit


